
Politiſches und

für Stadt

n der Expedition der Pallſchen
h

S ze

Zeitung G. Schwetſchke'ſche

lachen Rint

S

r Ver lag Redactenr r. ch adeb erg

r 235

Deutſchland eBerlin, d. 6. Oetbr. Se. Majeſtät der König haben geruht:
Dem Regierungs Präſidenten g. O. und Dom Probſt v. Kroſigk
zu Merſeburg den Charakter als Wirk cher Geheimer Rath mit dem
Prädikate Excellenz zu verleihen. SDie durch verſchiedene Blätter gegebene Nachricht, daß der Ge
ſundheitszuſtand Sr. Majeſtät des Königs in neueſter Zeit ſich ver
ſchlimmert hat, entbehrt wie der Staats Anzeiger“ meldet al
ler Begründung. Der Zuſtand Sr. Majeſtät kann nach zuverläſſigen
Mittheilungen auch jetzt noch als derſelbe bezeichnet werden, wie er
ſeit mehreren Monaten keſtanden hat

Das ven uns mitgetheilte Schreiben des ber Staats Anwa ts
Schwarck an die Redactienen der Berliner Zeikungen Wegen des bei
und nach Beſchlagnaähme von Blältein einzuhaltenden Verfahrens hat,
wie der „Schl. aus ſicherer Quelle gemeldet wird, bereits zu ei
ner Beſwerde des Polizei Praſtdiums zu Berlin an den Miniſter
ine Anlaß gegeben, weil dieſe Behörde ſich durch den Inhalt
l re Anſehen und in der Ausübung ihrer Befugniß beeinträchtigt
glaubt.
Die „Volkszeitung“ iſt heut ohne Leitartikel erſchienen weil die

n Abend zur Poſt geſandten Exemplare ihrer heutigen Nummer
polizeilich mit Beſchlag belegt worden. Die Conftscations Ordre
iſt, wie wohl der Polizei Präſident bereits hier wieder anweſend noch
vom Gehe men Ober Regierungsrath Lüdemann unterzeichnet. Der
Leit Artikel des Blaktes, Altes und Neues überſchrieben, knüpft
(wie die „K. 3.“ meldet) an die Aeußerungen der „Dimes daß
ein neues Preußen erſtehen müſſe, an und führt aus wie man gar
Vieles in Preußen nicht neu, ſondern auf die geſunde volksthümliche
und rechtsſtaatliche Grundlage, die bei uns ſchon ein Menſchenalter
alt ſei, zurückgeführt wünſchen müſſe. Neu ſei bei uns nur das
Neupreußenthum der Neuen Preußiſchen Zeitung.

Die Arbeiten an den Meliorationen des Nieder Oderbruches nä
hern ſich ihrem Ende immer mehr und werden im nächſten Jahre ge

ſchloſſen werden. ßNach einer Zuſammenſtellung der Unterrichtsanſtalten in Preußen
zählt man in unſerm Lande 130 Gymnaſten und dem Range von
Gymnaſten gleichgeſtellte Schüulen. Das Schulgeld welches dieſe
Anſtalten jährlich einnehmen, beläuft ſich durchſchnittlich auf circa
450,000 Thlr. wozu aus ihrem eigenen Vermögen eine Einnahme
von faſt 200,000 Thlr. tritt. Aus Staatsfonds werden noch circa
315,000 Thlr. zugeſchoſſen, ſo daß die Geſammtſumme für ihre Un
terhaltung jährlich gegen T Million Thlr. beträgt.

Die k. Regierung zu Breslau hat ſich durch einzelne, in neuerer
Zeit vorgekommene Fälle, in denen Lehrer die Grenzen der ihnen zu
ſtehenden Schulzucht mehr oder weniger überſchritten haben, veranlaßt
gefunden, die in dieſer Hinſicht beſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen
in Erinnerung zu bringen. Niemals dürfe dieſelbe bis zu Mißhand
lungen, welche der Geſundheit der Kinder auch nur in entfernter Weiſe
ſchädlich werden könnten ausgedehnt, werden. Eine Schule in wel
cher oft und viel geſtraft werde, ſei ein lautredender Beweis von der
Ungeſchicklichkeit oder Nachläſſtgkeit des Lehrers.

Dem Frankfurter Journal ſchreibt man aus Berlin Schon
vor einigen Monaten ſind die ſämmtlichen Romane Temme's in Preu

en verboten worden. aDer Leipziger Zeitung““ wird aus Berlin vom 4. Oct- geſchrie
vent Es war früher beabſichtigt daß die holſtein-lauenburgi
ſche Angelegenheit bereits in der vorletzten Plenarſitzung des
Bundestags zur Verhandlung kommen ſollte daß dies damals nicht
geſchah und auch in der letzten Sitzung ſie ſich nicht unter den Be
rathungsgegenſtänkden befand, liegt dem Vernehmen nach daran daß
der däniſche Geſandte beim Bunde dem Executionsausſchuß in Bezug
auf die von ſeinem Souverain beabſichtigte Regelung der Verfaſſungs
verhältniſſe der deutſchen Herzogthümer Eröffnungen gemacht hat,
über welche noch zwiſchen den Bundesregierungen auf diplomatiſchem
Wege Beſprechungen ſtattſtnden, um vorweg ein übereinſtimmendes
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Verhalten Dänemark gegenüber herbeizuführen. Wie es ſcheint ſind
gedachten Eröffnungen nicht gänzlich unbefriedigend aus

gefallen. r z neDem Vernehmen nach beabſichtigt die großherz. heſſ. Regierung
den Bau einer Rheinbrücke bei Mainz zur direkten Verbindung der
Eiſenbahnen auf beiden Ufern dieſes Stromes deſſen Ausführung die
betreffenden Eiſenbahnen übernehmen ſollen Es würderhierdurch, wenn
die Eiſenbahn von Mainz über Bingen durch das Birkenfeldſche voll
endet iſt ein direkter Weg zwiſchen Mitteldeutſchland und Paris über
Frankfurt a M. und Mainz gewonnen werden. 2

Aus Thüringen de 4 October Der Kaſſ. Z. wird als
zuverläſſig gemeldet daß der Termin zur Eröffnung der Werrabahn
nunmehr folgendermaßen feſtgeſtellt worden von Eiſenach bis Salzun
gen wird die Bahn den 20. d. M. eröffnet von Eiſenach bis Meinin
gen drei Tage und von Eiſenach bis Koburg fünf Tage ſpäter

Hannover d. 4 Octbr. Jmmer häufiger treten Dinge an's
Licht die den unwillkommenen Beweis führen daß die Depravation
auf politiſchem Gebiete ſeit Auguſt 1855 bei uns ſchreckenerregende
Fortſchritte gemacht hat und die Quelle des Rechtsgefühls im Volke
in den Reactionsjahren faſt verſchüttet worden iſt. Eine derartige
Thatſache wird aus Emden mitgetheilt. Dort, wo eine Senatoren
wahl ſtattfinden ſoll Predigt ein Mann in öffentlichen Blättern vor
aller Welt Augen man müſſe einen Regierungsmann, und zwar den
gegenwärtigen miniſteriellen Deputirten Kaufmann Vocke wählen
denn mit Gerechtigkeit allein in der Behandlung von Seiten des Se
nates ſei Emden nicht gebtent; Emden bedürfe Gefalligkeit, Gunſt
und Gnade. Und welches iſt die Gnade, auf die er zunächſt rechnet?
Die Regierung ſoll den Frachttarif der Staatseiſenbahn für Emden
und Leer auf gleiche Höhe ſetzen ſie ſoll Leers Handel um Emdens
Handel zu begünſtigen, ſeiner natürlichen Vortheile (des kürzeren We
ges) höchſt ungerechterweiſe berauben Der Mann bvedenkt ſich nicht
hinzuzufügen. „daß der Wunſch eine beſtimmte Perſönlichkeit ge
wählt zu ſehen ſehr hohen Orts beſtimmt ausgeſprochen worden iſt

kein Geheimniß 4 nun menJnnsbruck, d. 30. September Dieſer Tage wurden auf tele
graphiſchem Wege mit dem preußiſchen Hauptmann Apel Verhand
lungen eingeleitet, um deſſen Schloß bei Meran für einen kurzen Auf
enthalt Sr. Majeſtät des Königs von Preußen zu miethen, der ſpa
ter an den Comer See verlegt werden ſoll. Es iſt dies daſſelbe
Schloß deſſen Ankauf durch einen Proteſtanten vor einigen Jahren
die klerikale Partei in Tyrol ſo ſehr in Bewegung ſetzte daß die
Bauern, die der DOekan von Meran zum ErzherzogStatthalter mitge
nommen dieſen mit der Erklärung überraſchten? „ſie wollten keine
Preußen werden ſondern Oeſterreicher bleiben Die guten Leute
wußten wohl nicht was ſie damit wollten man hatte ihnen eben
dieſe Worte eingelernt, um mit einer Ergebenheitserklärung in die
Bitte wegen Aufhebung jenes Kaufes einzulenken. So mißbraucht
unſer Klerus ſeinen Einfluß auf das Volk, denn bei allen Petitionen
dieſer Art ſteht er hinter den Couliſſen, er verfaßt ſie und läßt ſie
umhertragen.

Jtalien. eRom d. 27. Septbr. Die plötzliche Vermehrung der franzö
ſiſchen Beſatzung hat Alles überraſcht. da man im nächſten Auguſt,
wo bereits ein Jahrzehnt der Beſetzung abläuft im Gegentheil ihren
völligen Abzug aus dem Patrimonium Petri erwartete Aber das
iſt's nicht allein, auch die Unterhandlungen mit dem Papſte wegen
der Umwandlung Civitavecchia's in einen Waffenplatz ſind jetzt dahin
erledigt, daß man erlangt hat, was man wollte. Der Papſt hat
nach längerm Bedenken in die Befeſtigung des Hafens von Civita
vecchia gewilligt, wozu die weitläuftige Darſenag mit den Galeeren
ſträflingen von dort weggeſchafft und in eine andere Oertlichkeit ver
legt werden ſoll. Außerdem ſchreitet die Befeſtigung der Stadt ſel
ber, welche vor einiger Zeit vom Giornale di Roma ſelber in Hell
dunkel gehüllt ward immer weiter vor. Die Koſten der Befeſtigung
des Hafens trägt die Regierung von Frankreich ſie giebt auch außer



9

dem dem Papſte zur Verſtärkung ſeiner unbedentenden Marine vier
kleine bewaffnete Dampfſchiffe, welche zur Bewachung der weſtlichen

Küſte dienen ſollen. Mit Recht fragt man ſich hier Geſchieht das
Alles für den Kirchenſtaat oder durch denſelben für Frankreich Be
reits vorgeſtern wurden 3 Kompagnieen franzöſiſcher Truppen von
hier nach Civitavecchia abgeſandt, um die Arbeiterzahl beim Befeſti

gungswerke zu vermehren. (N. Pr. 3.)
Großbritannien und Jrland. u

London, d. 5. October Zum Kabel leſen wir heute im
CityArtikel der „Times“ Folgendes „Eine am 23. September aus
Neuyork in Halifax eingetroffene telegraphiſche Depeſche beſagt, daß
das Kabel ganz in der Ordnung ſei. Andere Berichte ſpre
chen von „„„„befriedigenden Signalen, die durch das atlantiſche Kabel
während der verfloſſenen drei Tage nach der TrinityBai (Newfound
land) gelangt ſind Da wir auf der europäiſchen Seite des
Oceans keine Depeſchen durch den Draht erhalten haben ſo könnten
die vorſtehenden Angaben auf den erſten Blich vielleicht als völlig un
glaubwürdig erſcheinen. Doch laſſen ſie eine Erklärung zu, welche zu
der Hoffnung berechtigt, daß die Communication von Jrland nach
Newſoundland wirklich hergeſtellt ſei. Man glaubt, daß gewiſſe neue
IJnſtrumente von außerordentlicher Kraft in Valentia zur Beförderung
don Signalen gebraucht worden ſind, und wenn dieſelben einen glück
lichen Erfolg gehabt haben ſo läßt ſich der Umſtand daß die Ver
bindung nur nach Einer Richtung hin aufrecht erhalten worden iſt,
dadurch erklären daß man in Newfoundland keine ähnlichen Jnſtru
mente zur Beantwortung der Botſchaften beſitzt. Das Publikum
jedoch wird wohl daran thun, ſich keinen zu kühnen Erwartungen
hinzugeben, da, ſelbſt vorausgeſetzt daß der Verkehr hergeſtellt ſei, es
einem großen Zweifel unterliegt ob derſelbe unter irgend welchen Um
ſtänden aufrecht erhalten werden kann, wofern es ſich nicht zeigt daß
ſich den Verletzungen, welche wie man weiß, das Kabel erlitten hat,
abhelfen läßt. a t t

London, d. 6. Octbr. (Tel. Dep.) Die Regierung hat die
Depeſche des Statthalters von Jndien, Lord Canninges, veröffent
lcht, welche derſelbe in Entgegnung auf den Erlaß Lord Ellen
borough s eingeſandt hat. Von Neufundland treffen jetzt häu
figer Signale in Valentia. ein wohin nun das dicke Kabelende ge
ſchafft wird. Den Hamb. Nachr. wird a telegraphiſch gemeldet
Die Directoren des transatlantiſchen Telegraphen haben günſtige Be
Lichte erhalten. Die Beſchädigung des Kabels befindet ſich nahe an
der Küſte. Die Möglichkeit baldiger Depeſchenbeförderung wird er

wartete eher e e e a eDannKopenhagen, d. 4 Octbr. Vom Reichstage wird den H.
N. telegraphiſch gemeldet, daß im Folkething Roktwitt zum Präſi
denten, Tſcherning und Monrad zum Vicepräſidenten, im Landsthing
Eonferenzrath Brunn zum Präſidenten und Lehmann und Madvig
zu Vicepräſtdenten erwählt worden ſind.

J Fädrelandet“ berichtet Auf dein Wege nach Südbrarup haben
ein paar angelſche Wähler Gelegenheit gefunden ſich dem Könige zu

en an Kirchenſprache zu hitten. Der König antwortete daß er keinen Unterſchied zwiſchen ſei

e

e ihter Sprache mache und Jebem einkäumen wol

r e e Se was recht und vibig ſt

Der unerſaättliche. Vergrößerungstrieb welcher Rußland ſeit ſei
nem Eintritte in die Geſchichte drängt und treibt, iſt noch immer mäch
tig Einſtweilen hat er ſich nach dem fernſten Oſten gewandt Kaum
iſt das Amurland erworben, ſo ſchickt man ſich bereits an noch wei
ter zu greifen. Eine neue „Grenzberichtigung wird für nothwen
dig erklärt. Die Landſtriche zwiſchen Kiachta und dem Gouvernement
Tomsk ſind ſtreitig Grund genug daß ſie ruſſiſch werden müſſen.
Ohne Zweifel wird das Werk gelingen denn allem Anſcheine nach
neigt der Hof von Peking ſehr ſtark zu Rußland hin an welchem er
eine Stütze gegen die Engländer und Franzoſen zu finden hofft.
Warſchau, d. 30. Sept. Der Kaiſer hat heute ſeine Rück

reiſe nach Petersburg angetreten Dem Czas zufolge ſoll der Be
ſuch des Prinzen Napoleon den Zweck gehabt haben ſeine Ver
mählung mit der ſechzehnjährigen Tochter der Großfürſtin Marie von
Leuchtenberg, der Schweſter des Kaiſers Alexander, einzuleiten H. N)

Kurke i.Der Oeſt. Ztg. wird aus Albanien vom 25. Septbr. de
ſtätigend geſchrieben daß die Montenegriner in dem ſchmalen, der
Türkei gehörigen Landſtrich, der ſich zwiſchen den öſterreichiſchen Ge
bieten von Raguſa und der Bvoeche di Cattaro hinzieht, Suttorina
genannt; ihre Flagge aufgepflanzt haben nachdem ſie früher den dort
in ein paar elenden Hütten nächſt der Küſte reſidirenden türkiſchen
Effendi vertrieben und ſein Haus mit der türkiſchen Flagge verbrannt.
Die Montenegriner haben durch Entfaltung ihrer Fahne am 18. d.
M. förmlich Beſitz von der Suttoring genommen und ſind odadürch
an den Meerſtrand und in das Jnnere des Kaiſerlichen Kriegshafens
gedrungen! Das iſt die nächſte Folge jener Zuſammenkünfte die zwi
ſchen dem 3. und 10. d. zu Cettinje ſtattfanden z dort einten ſich aus
Bosnien, aus der Herzegowina und aus Serbien die Häupter einer
neuen Erhebung das iſt die nächſte Folge der Jahresrente Danilos
von zweimalhunderttauſend Francs aus Frankreich das iſt die nächſte
Folge der Richtſchnur, die jene Franzoſen vorzeichnen welche am 25
v. Mts. mit Mircos und Jvo Racos Schwager Danilo s) Söhnen
aus Paris nach Eettinſe gelangten. Die weitere Folge wird ſich in

Rußland und Polen

Dieſen Tagen entwickeln, wo Danilo ſammt Gattin und Hofſtaat un

ter Bedeckung von 800 Bewaffneten ſich nach Grahovo begiebt dort
wird er unter Beihülfe ſeiner neuen franzöſiſchen Räthe, den Punkt
für die Erbauung eines Forts beſtimmen weiter in Grahowatz am

Schlachtfelde des 13. Mai den Grundſtein zu einer Votivkirche legen
und griechiſche- Kirchen in der Herzegowina mit Glocken beſchenken.

Indeß lehrt Nigoud, einer der vorbezeichneten Franzoſen den Ge
brauch der zu Grahowatz erbeuteten Miniegewehre und des Bajonets,

ein zweiter dieſer Franzoſen erbaut zu Eettinje ein befeſtigtes Arſenal.
So mögen denn alle jene ſich in Tauſchüng erhälten, die da meinen,

die Herzegowina Unterwerfung zu Frebinje, dargelegt durch einige
dahingetriebene Landleute, ſei mehr als Faſtnachtsſpiel geweſen.

Nach Berichten des „Conſtitutionnel““ aus Alexandria vom
22. v. M. werden die Hrn. Sabatier und Pullen ſich nicht mit den
bisher von Jsmail Paſcha in Dſcheddah verhängten Strafbeiſpielen
begnügen ſondern an Ort und Stelle Weiteres veranlaſſen. Ferner
wird das Gerücht erwähnt, daß es dort nach der Abreiſe des Paſcha
zwiſchen den Arabern und der kürkiſchen Beſatzung zu offenen Feind
ſeligkeiten gekommen ſeiz 200 Mann von der letzteren wären angeb

lich getödtet worden. C dDem „Pays wird aus Alexandrien berichtet, daß trotz der
Verſicherungen des Lord Malmesbury Perim von der oſtindiſchen
Kompagnie beſetzt worden ſei. Sie legte angeblich eine Beſatzung
von 200 Sipoys dahin ſie ließ auf der nordweſtlichen Spitze ein
Fort bauen wo die britiſche Flagge wehte und in der Mitte der Jn
ſel, auf dem höchſten Punkte, ein großes Magazin und Wohngebäude
für die Beamten der Kompagnie.

Perſien 5 EeAus Teheran wird berichtet, daß der ſeines Amtes entſetzte
Vezier Mirza (er war ſieben Jahre lang Premierminiſter geweſen)
mehrere Millionen dem Staatsſchatze zurückzuerſtatten angehalten wird.
Die Lage der Dinge war übrigens in Perſien ſehr bedauerlich ge
worden. Die Provinz Azerbidjan hatte ſich empört. Jn die Provinz
Aſterabad waren die Turkomanen eingedrungen, welche 40 Dörfer
zerſtört und die Einwohner in die Selaverei geſchleppt hatten. Jn
Khoraſan herrſchte Hungersnoth. Herat war von mehreren feindlichen
Staämmen eingeſchloſſen die geſchworen haben den dort vor 2 Jah
ren eingeſetzten afghaniſchen Prinzen zu vertreiben.

Oſtindien eRach den letzten Nachrichten aus Jndien ſteht die Sache ſo
n e doch ſchien im Allgemeinen die Anſichtobz walten daß der Krieg im Laufe des Winkers zu Ende veh n
werde. Von eigentlichen Schlachten oder Gefechten war kaum me
die Rede, es wird vielmehr blos auf die ſengend und plündernd da
hinziehenden Rebellenſchaaren Jagd gemacht. Die Arbeit war aher
dings mühſelig und langweilig für die Engländer Der Feind hatte
den Vortheil größerer Schnelle Er marſchirte täglich ſeine 40 eng
liſche Meilen während die engliſchen Truppen kaum ein Drittel die
ſer Strecke zurücklegten. Vermuthlich werden die Operationen gegen
Ende des Monats October wieder nachdrücklich aufgenommen werden
können. Hier und da hört man wohl die Beſorgniß ausſprechen,
daß die von Sir John Lawrence im Pendſchab ausgehobenen 78,0Sikhs die bis jett eine Schut wehr gehen die aufſtänd tſchen Sipahis
bildetent, ſich gegen die Engländer kehren inschten, was allerdings

eine höchſt bedenkliche Sache wäre. Jm Allgemeinen aber glaubtman an ihre Treue Dem aus Kalkatie ſchreit

ten der Times züfolge erwartete man, daß am 25 October ein
aus 25,000 Europaern und 10,000 Eingeborenen meiſt Reitern, zu
ſammengeſetztes Heer zu Cawnpur ſtehen werde deſſen Aufgabe es
e dem Feinde in Audh und Rohilcund den Garaus zu

machen eAus der Propinz Sachſen
Der Domprobſt und Regierungs Präſident a. O. v. Kro

ſügk in Merſeburg beging am 30. Septbr. die SOjährige Jubel
feier ſeines Eintrittes in das dortige Oom Capitel. Unter den Zei
chen der Theilnahme welche der Jubilar an dieſem Tage empfing,
iſt beſonders zu erwähnen daß ihm von Seiten der Staatsregierung
der Charakter eines Wirklichen Geheimen Rathes mit dem Prädikate
Excellenz von der Stadt Merſeburg das Ehrenbürgerrecht und
von der juriſtiſchen Fakultät in Leipzig das Diplom eines BDoctor
jüris utriusgue verliehen würde.

Jn der Provinz Sachſen beſtehen 21 Gymnaſten mit 2 Pro
gymnaſien, unter denen 21 evangeliſch, 1 katholiſch (zu Heiligenſtadt)
und 1 katholiſch und ebaängeliſch (Exfürt) ſind. Das Patrönat hat
bei I1 (Halberſtadt, Ouedlinburg, Erfurt, Heiligenſtadt, Schleuſingen,
Eisleben Pforta, Halle Roßleben, Zeit die Staatsregierung
bei 11 Magdeburg (2), Salzwedel, Stendal, Wernigerode, Mühl
hauſen Nordhauſen, Merſeburg, Naumburg Torgau, Wittenberg)
die Stadt und 1 (Donndorf) iſt Privatanſtalt. An den ſtädtiſchen
Gymnaſien zu Salzwedel und Stendal hat die Regierung das Com
patronat Die Zahl der Schüler der 23 Anſtalten betrug im Jahre
1857 im Ganzen 5156 ſo daß bei der Einwohnerzahl der Provinz
von 1,8615535 durchſchnittlich 1 Gymnaſium auf 80,936 und 1 Gym-
naſtaſt auf 361 Einwohner kommt.

Weißenfels d. 6 Sctober. Der Bau unſerer Bahn
ſtrecke Gera- Weißenfels nahert ſich der Vollendung. Am 4.
iſt mit dem Legen der Schienen begonnen worden und Anfang näch
ſten Jahres (wie man ſagt mit dem T. Januar 1859) ſoll die ganze
Strecke dem Betrieb übergeben werden.

enden Korreſponden

e



h

S
u

Fonds und
Leipzig den 6. Oktober.ch en Feſuch.Staat spapiere e. Angeb. Geſucht. Anget Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft

Königl. Sächſ. Staatspapiere von 1830 T Köln Mindener 7 0 werden. e dv. 1000 u. men n 4 e e 88 Leipzig Dresdner 266 Neb r 27. September 1858.
2 kleinere S Löbau Zittauer Lit. A. v igl. is i ivon assö w. i atte r geerin Aginer Gsnigl. Kreis n Kommiſſion

eine ſei i Se ee ne e Guts- Verkauf oder Tauſch.s e e 100 a in Lit. C. i S a r r Landgut in derc der ehem. le gringiſche r e S Sachſen unden von einem BahnhoKerigl. Sach Laneretenhneſe n Bank und Credit Aetien. der Leipz. Dresdner Eiſenbahn und 1 Stunde
1000 u. 600 a 88 Allg. deutſche Credit Anſtalt zu Leipzig 73 von einer bedeutenden Provinzialſtadt an der

n 3 nete e echt SAtheile n Elbe gelegen mit guten Wohn und Wirth
t Tee x Je e e Braunſchweiger Bankactien 107 ſchaftsgebäuden, complettem und gutem Jnvene 4 c 100 Bremer Bankactien volle e tar und einem Areal von eirca 320 Morgen,

rennt u e e e Je e do. do. Huittbogen- wovon 200 Morgen Feld Raps, Weizen uSachfiſche erbliche Pfandbriefe e e 79 Klee Boden 60 Morgen Feld Roggen undvon 7 t 5 z a 8 De Deſſen Gecbite Anſat S Haferboden, 40 Morgen ſehr gute Wieſen der
von 500 a 32 93 Geraer Bankactien d e Reſt aber kieferne Schonungen, Hofrehde und
von 100 25 a e e Gothaer Bankactien 83 Garten iſt beſonderer Verhältniſſe halber mit

e e e e e e en re ees e andbriefe S r r Hannoverſche Bankactien Der Preis iſt 30,000 die Uebernah
von 100, 50, 20, 10 3 86 Leipziger Bankactien S 156 me kann mit 6000 8000 ſofort ſtattfin

von 1000, 900, 100, 50 S Lübecker Credit Bank z den der Reſt kann als Hypothek auf län
kündbare N. Neininger e ren alt S exe Zeit ſtehen bleiben. Auch würde eine r e M S a e un leineres Grundſtück in oder bei Hahl e alsShulberſchr. d. D. Credit- Antte AShleſiſche Bank Vereins Actien Zahlung mit angenommen werden.

Serie 1500 9 en re zu Zürich S Nrg l portofreie Anfragen untero 4 ä üringiſche Bankactien S 79 H. V. posterrestant e.Königl. Dre Steuer Ereritegaſer Sinne Bankactien 100 e
ſcheine v. Wer 500 80 Wiener e er e Beachtenswerthe Verpachtungs

e Sorten.K. Pr. St. -Schuldſch. 41900 Kronen Vereins Hand. Goldmünge) reſp. Verkaufs Anzeige
er v. u an Zollpfd. Brutto u. h W h Ein ſehr bequemes Backhaus in einem

e S ein per Stück j 4 3do. d Auguſtd'or a 5 Agio auf 100 freundlichen und belebten e Krghtei r cpdo. de Pat. e Anl. v. I8sg a 84 Pr. Friedrichsd'or a 5 e do. auf 100 S einer Hauptſtraße ſoll wegen Kränklichkeit des
do. do. Looſe v. 1854 do. à And. ausl. Louisd'or A5 Agis auf 100 i Beſitzers auf mehrere Jahre verpachtet werden.

Eiſenbahn Prior. Obligationen Kaiſ. ruſſ. wicht. e e IJn dieſem Backhauſe iſt die Schwarz und

4 r r r i z e 3 7 S beAlbertsbahn (2. i. 8. Emiſſton) 102 Holländiſche Ducaten à 8 u v Weißbäckerei ſeit 60 Jahren ſchwunghaft be
Berlin Anhalter S Kaiſerl. do. do. auf 100 s trieben worden. ee 98 Breslauer do do. auf 100 S Pachtliebhaber können alles Nähere erfahren
e ds. De guf 100 bei den damit beauftragten Privat SecretairAandeburg Lehnetthe v. 1854 Je S 98 Conv. Spec. und Gulden Schwer zu Sangerhauſen.

n c 7do e e e re Bei demſelben iſt das Nähere zu erfahDeſterreichtſch Franzöfiſche Gold per gellyfd. fein Das ren über den Verkauf folgender ſehr guten

ine S Guſen e e e e. Srundſtäücke: em e le 95 ener Banknoten 100 iner ganz Kali ien geeigneter Waſſer nAllen gleler e Ausländ. Banknoten ſit weich de e etwas Landereien z e
Berlin Anhalter z keine Auswechſelungskaſſe beſteht 99 b) drei Landgütern von ſchönen Wohn und
Berlin Stettiner London S WirthſchaftsGebäuden, mit 7, 5 und 4Chemnitz Würſchnitzer 96 Pfund St. 2 t. S Hufen Land und Wieſen;griedr i 56 s t. einen kleinern Ackerhof mit HufeBerliner Börſe vom 6. October. Die Courſe der
Eiſenbahn Actien waren theils Um eine Kleinigkeit beſſer,
theils etwas matter als geſtern. Bank Actien meiſtens
etwas medriger, dagegen behaupteten Preuß Fonds ihren
geſtrigen Preis

Marktberichte.
Magdeburg den 6. October. (Nach Wispeln.)

Weizen GerſteRoggen HaferKartoffelſpiritüs loco pr. 14,400 pCt. Trall. 25

Nordhauſen den 5. October.
Weizen 2 10 bis 3 5Roggen e 2 7Gerſte Be 20 eHafer e e e e

Rubdl pro Centner 167
Leinbl pro Centner 15

Berlin den 6. October.
Roggen loco 43 Oct. Nov. 43

be u. G., 43 Bri, Nov. Dec. 43
bez. u. Br. 43 G. Decbr. Jan. 44 beu. G. 44 Br. April Mai 46 h bez.u. Br., 46 G.

Hafer loco 28 34
Rüböl loco 147 Br. Detbr. Novbr. 14

bez. 147 Br. 14 G. Nov. Vec. I e beu. Br. 142 G. Dec. Jan. 14 15 bez.
Br. 14 G. April Mat 15 bez. u. G.5 Br.SSpiritus loco 18 Oct. Novbr. 18 18 bez.
u. G., 18 Br. Nov. Decbr. 18 18 veg. u.
G. 18 Br. Decbr. Jan. 18 18 bez. u. G.,18 Br. April Mai 18 19 Vez. u. G. 19 Br.

Roggen in feſter Haltung. Rübbl ferner geſtiegen.
Spiritus loco ſowohl als Termine beſſer vbezahlt.

Breslau, d. 6. October Spiritus pr. Eimer zu 60
Quart bei 80 pCt. Tralles G Weizen weißer
70 98 gelber 68 92 Roggen 50 57Gerſte 32— 48 99. Hafer 26 44 99

Stettin d. 6. Octbr. Weißen 64 72 bez. Früht.
69 da. Roggen 42, Oct. 41 Oet. Mov! Novl
Dec. 42 Frühj. 45 Rüböl I Oct. Nov. 14
Spiritus, Oct. 207 Oct. Nov. 21, Frühj 19 bez.

Hamburg, d. 6. Octbr. Weizen loco feſter, ab aus
wärts unbeagchtet. Roggen loco weniger angetragen ab

auswärts ohne Kaufluſt.
Mai 28

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 6. Oectbr. Abends am Unterpegel-5 Fuß 1 goll.
am 7. Octbr. Morgens am Unterpegel 5 Fuß 1 Joll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 6. Octbr. am alten 7 49 Zoll unter 0,

am neuen Pegel 3 Fuß 9 Zoll.

Del pr. Octbr. 272, pr.

Schifffahrtsnachricht.

Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten
Aufwärts, d. 6. Octbr. F. Andrege, Güter, v.

Magdeburg n. Dresden. C. Koch, Nr. 42, desgl.
F. Lohmann, Knochenſchwärze, v. Magdeburg n. Halle.
Saalſchifffahrtsverein, 2 Kahne, Brennholz, v. Branden
burg n. Buckau. G. Tonne, Steinkohlen, v. Hamburg
n. Buckau. H. Herzog, 2. Kähne, Güter, v. Magde
burg n. Mühlberg.

Magdeburg, den 6. October 1858.
Königl. Schleuſenamt. Haaſe.

e e

Bekanntmachungen.
Freiwilliger Verkauf.

Folgende in hieſtger Flur unmittelbar an
der Unſtrut belegene ergiebige Sandſteinbrüche,
a

Acker Holzberg, Nr. 1228,

e desgl. 1229a,V desgl. 1229b,ars desgl. 1230,desgl. 1231,
2 desgl. 1227 a,desgl. 1227b,

ollen auf Antrag des Beſitzers, Steinhauer
Meiſters Thieme zu Halle, auf

Dienstag den 12. Oetober c.
Vormittags II Uhr

e e g r
Pan hieſiger Gerichtsſtelle unter den im Ser
mine bekannt zu machenden Bedingungen i

Land und Wieſe;
einer ſehr nahrhaften ſtädtiſchen Bäckerei.

Bekanntmachung.
Ver änderungshalber bin ich geſonnen mein

zu Niemberg belegenes Häusler Grundſtück
beſtehend in einem Wohnhauſe nebſt Stallung
im beſten baulichen Stande einem ziemlich gro
ßen Obſt und Gemüſegarten, einem Ackerplan
von K Morg. 159 [NRuthen zweier Kabeln
und Anpflanzung aus freier Hand zu verkau
fen, und habe ich dazu einen Verkaufstermin
auf den 16. October im Gehöfte ſelbſt angeſetzt
Die Bedingungen werden vor dem Termin be
kannt gemacht oder ſind ſchon früher beim
Mauermeiſter Reipſch daſelbſt zu erfahren.

Niemberg, den 6. Octbr. 1858. S
Ferdinand Reipſch, z. 8. in Ermlitz

Zu verkaufen oder zu verpachten
iſt ein flottes Materialgeſchäft im Mansfeld
ſchen. Von wem? ſagt Ed. Stückrath in
der Expedition dieſer Zeitung 5Pferde und Wagenverkauf. Zwe
gute Arbeitspferde ſowie ein zweiſpänniger
Ackerwagen mit Erndteleiter und Ladezeug,
ein einſpänniger Ackerwagen, faſt neu, 1Egge,
1 Pflug ohne Karre ſtehen zum Verkauf bei
C. Ganz in Eisleben, Sangerhäuſerſtraße.

Offene Stelle für einen Brau
Meiſter.

Auf dem Rittergute Reinsdorf bei Lands
berg wird ein tüchtiger Braumeiſter, der auch
zugleich im Stande iſt eine nicht unbedeutende
Caution zu machen geſucht. Unter Umſtän

den iſt der Beſitzer der Brauerei auch geneigt,
dieſelbe zu verpachten.



Die Erneuerung der Looſe ter Klaſſe 118. Lotterie,
die nach K. 5 des Plans bei Verluſt des Anrechts bis 19.

rung zu bringen. St SHalle a/S., den 7. Octbr. 1858.
e Der Kvnigl. Lotterie- Einnehmer

October e. geſchehen muß, erlaube ich mir hierdurch in Erinne

Ludwig Lehmann
Die Lebensverſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig,
im Jahre 1831 auf Gegenſeitigkeit und Oeffentlichkeit begründet, erfreut ſich fortdauernd der
wohlverdientem, regen Theilnahme des Publikums und gewährt in der mannichfaltigſten Art
den erſprießlichſten Nutzen Sn e en gee Vermögen der den Seinigen nach ſeinem Tode ein Fortkommen

ſichern will der Gläubiger, der beim Tode ſeines Schuldners Gefahr für ſeine Forderung be
Fürchtet; der Geſchäftsmann der ein anvertrautes Capital gegen die Wechſelfälle des Glückes
ſchützen oder der Hemmung ſeines Geſchäfts vorbeugen will die daraus entſtehen könnte, wenn
ſein reicherer Aſſocie plötzlich ſterben und er verbunden ſein würde, deſſen Vermögen heraus
zuzahlen z derjenige, welcher Kinder verſchiedener Ehen unter einander gleichſtellen will oder
deſſen Abſicht es iſt edle Zwecke z. B. milde Anſtalten das Wohl treuer Diener u. ſ. w.
zu befördern, ohne den Näherſtehenden eine vielleicht unangenehme Ausgabe aufzuerlegen; S
für ſie alle bietet die Verſicherung des eigenen Lebens oder des Lebens eines Andern, das
zweckmäßigſte, leichteſte und ſicherſte Mittel dar. e es
Möge die ſegensreich wirkende Anſtalt fernerhin recht häufige Benutzung finden.

W. VoS el Agent in Artern.
(Offne Stellen.) Ein Maſchinenführer
für ein Faäbrikgeſchäft, ein Aufſeher zur Leitung von Schachtarbeiten,
ein Mälzer können Stellung erhalten. Näheres durch m

A. Kühne, Waageſtraſte Nr. 76 in Magdeburg
Mein reichhaltiges Lazer von Havanna und re mer
Ggarren empfehle ich einem geehrten Publikum zur geneigten
Beachtung. Beſonders mache ich noch auf e

im Doeiningo a 10 a18 und 13n prima Ambafems à Il,
aufmerkſam e

Mein Lager diverſer ſchöner Weilne, als: Rhein-, Movel-
und Bordeaux- Weine (Weiss und roth), Portwein, Madaira, Malaga ete. S Paſſendorf.
Etea auch Naumhbürger Weine, röth und weiss, empfehle ich hiermit

villigſt. e o h.e

ar e ren à Pack I Sgr.
Beſte Stearin- Lichte a P. 7 Sgr. 4 W. 27 Sgr.
W pollo-Kerzen a P. S. Sgr. 4 P. l Sgr.
Victoria Kerzen à P. 10 Sgr. 4 P. 39 Sgr.

ſchen übrig offerire bei Abnahme von Kiſten à 50 400 Pack zu Fabrikpreiſen.

in Hintert in der alen Poſt
Den geehrten Herrſchaften erlaube mir mein

Möbel Spiegel- und Polsterwaaren- Magazin
in genügender Auswahl beſtens zu empfehlen.

a I. VI Lipzigekſtraße Ur. 8.
S annt h iſt aus meinem Hofe mein gut eingeübter SchäBekanntmachung. rn 1 Fuß hoch, zottig, hellgrau von Far

O in der Pechgaſſe Hierſelbſt. u be, buſchiger Ruthe, und auf den Namen
W. 130 belegene Wohnhaus nebſt Zube „Wöochtel“ hörend abhanden gekommen. Ich
böſe h warne vor dem Ankaufe deſſelben und ſichere

Mittwoch. s Setober demjenigen Belohnung zu, welcher mir
z Nachmittags 2 Uhr denſelben wieder zuführt.
im Schießgraben Effentlich unter den im Zabitz, den 6 Oetbr 1858
Termine bekannt zu machenden Bedin e Gottfeted Dietz, Gutsbeſitzer
gungen meiſtbietend verkauft werden.

Geſchäfts Uebernahme.Cönnern, d. 50 October 1858

men Ein ſeit langen Jahren beſtehendes renom
mirtes Rauchwaaren, Mützen und Galanterie

Geſchäft in einer größern Handelsſtadt, ſoll
Krankheits halber unter guten Bedingungen
verkauft und kann auf Verlangen ſofort mit
den Geſchäftslokalien übernommen werden.

Nähere Auskunft ertheilt auf portofreie An
frage unter Chiffre

G. M. poste restante Halle a/S.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Eine Partie gute Bohrröhren verkauft bil
ligſt G. Stoye in Cönnern

Drathſeil-Offerte.Gedeckte Drathſeile, welche nie roſten em
pfiehlt beſtens G. Stoye in Cönnern

Hülſen ſind abzulaſſen Kellnergaſſe 7.

Jn der Nacht vom 30. Sept. zum 1. Ott. c.

De Möbel Fuhrwerks Anzeige.
Am 10. und 11. d. Mts. gehen vier große

wohlverdeckte Möbelwagen leer von Zeitz auf
der großen Straße über Halle nach Berlin.
Alle Diejenigen welche von Zeitz oder auf
der Tour, auch weiter hinaus Mobiliar oder
andere Sachen befördern laſſen wollen, werden
erſucht wegen der näheren Bedingungen ſich
an Herrn Ed. Stückrath in der Expedition
dieſer Zeitung zu wenden.

F. Dümke, Möbelfuhrherr in Berlin.
Ein tücht. Oekonomie Juſpektor,

ein OekonomieNechnungsfuhrer, zwei
tücht. Feld und Hofverwalter, drei
tücht. Brennerei-Verwalter, ſowie zwei
ſehr tücht. Landwirthſchafterinnen und
vier Molkenjungfern, Sämmtliche
haben auf bed. Gütern fungirt),
ſuchen ſofort Stellung Koſtenfret be
ſorgt das Comm. Bür. v. Ed. NReh-
ling in Magdeburg, Georgenplatz 34.

Theater in Eisleben.
Freitag den 8. October 1858

Gaſtſpiel des Fräul. Risa Duc,
Solotänzerin vom Theater Varigtes zu Paris.

Es iſt mir gelungen, Frl. Risa Duc zu
einem Gaſtſpiel zu acquiriren. Die Dame be

ſitzt neben der liebenswürdigſten weiblichen
Perſönlichkeit einen vollſtändig ausgebildeten
Schnurrbart und macht deshalb einen weit
angenehmeren Eindruck als die bekannte Miss
Pastrana. Ich erlaube mir auf dieſe höchſt
merkwürdige, ſeltene Erſcheinung ganz beſon
ders aufmerkſam zu machen, und bemerke, daß
dieſelbe nur einmal auftritt. Fil. Due tanzt
Madrilena, paniſcher Nationaltanz, El Ole,
verſchiedene Nationaltänze. Das Nähere durch

die Zettel Die Direction.Zum Entenſchſeßen und zum Ball Sonn
tag den 10. d. M. ladet freundlichſt ein

Klöpzig in 3webendorf.
J S a

S SMachſten Sonntag, Monte
Dienstag lade zur Kirmeßs und anzmuſik freundlichſt ein; für gute Speiſen und
Getränke, ſo wie Kuchen, wird beſtens ge

ſorgt. W. Fiedler.
Zum Auskegeln einer „Getreidereinit

gungsmaſchine“ ladet zum k. Sonntag
Nachm. 3 Uhr ergebenſt ein s

Ehrhardt, Gaſtwirth zur Tanne

be bNeſtauration Stumsdorf.
Sonntag den 10. October zur Werbener

Kirmiß Ball, wozu ergebenſt einladet
Die ſchöne Qualität aller dieſer Gattungen von Lichten läßt durchaus nichts zu wün See r Gehre.

Einladung
Zur Einweihung meines neuen Tanzſaals
und Ball, Sonntag den 10. October d. J.,
wo für gute Speiſen und ein Topfchen Bier
auf Eis beſtens geſotgt iſt, ladet ganz erge

vent einRXFeichardt.Reinsdorf, den 6. October 1858.

Todes Anzeige.Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe
verſchied. am 2. d. M. nach langem Leiden un
ſere gute Gattin, Tochter und Schweſter, Wil
helmine Wilde geb. Zwanzig, zu Mo
der auin einem Alter von 29 Jahren, nach
dem ſie am 9. v. M. in Mitten ihres Leidens
unter bangen Erwartungen von einem Söhn
chen glücklich entbunden worden war. Ver
wandten und Freunden zeigen dies hiermit an
und bitten um ſtilles Beileid

die trauernden Hinterbliebenen.
Möderau, 36beritz, Gotha

Todes Anzeige.
Heute Nachm. 5 Uhr entriß uns der Tod

unſer theures Klärchen in einem Alter von
2 Jahren 6 Monat 5 Tagen an den Folgen
der Ruhr. Theilnehmenden Freunden und Ver
wandten dieſe Anzeige, um ſtilles Beileid bit

tend, Hagaſe und Frau.Merſeburg, den 5. Sctober 1858.



Jsland.

New ork, d. 21. Sept. Auf einem Meeting zu Richmond,
an dem ſich etwa 6 800 Bewohner von Staten Jsland betheilig
ten, ward der Beſchluß gefaßt für den Fall, daß das zerſtörte Ho
ſpital wieder aufgebaut werden ſollte daſſelbe niederzubrennen oder
in die Luft zu ſprengen. Die Anweſenheit des Militärs und die Ver
kündigung des Kriegsrechtes wurden als unnöthig bezeichnet und alsSclewigung für die Bewohner und das Militär von Staten
eine

Vermiſchtes.
S Hamburg d. 6. Octbr. Am Bord

der Geretteten ſind noch nicht bekannt.

mindeſtens 500 ums Leben gekommen
mehrere ſich in den Booten des Dampfers er war gut mit Boo i zuken verſehen gerettet haben und von anderen Schiſfen aufgefiſcht 9 Depoſiten Kapitalten
worden ſind. Die Mehrzahl der Paſſagiere waren Auswanderer aus
Deutſchland

al

t der zu Grunde gegangenen „„Auſtria befanden ſich nach den neueſten aus Southampton
eingelaufenen Nachrichten im Ganzen etwa 600 Seelen. Die Namen

Wenn keine Perſonen außer
den in dem bisherigen Telegramme erwähnten gerettet ſind, ſo ſind

doch hofft man, daß noch S6) Banknoten im Umlauf

Beilage zu Nr. 235 der Halliſchen Jeitung (int G. Schwetſchteſchen Perlage)
le, Freitag den 8. Oetober 1858.

das herzogliche Schloß.

tert er das eigenthümliche Verhalten des F ügelſchnittes bei wandernden Vbge und
Standvögeln (ſpitz und rund) und ſchließt mik der Mittheilung daß durch die in dieſein Jahre in Finnland erfolgte Entdeckung der Neſter und Cler De a ſncnges

die Dologie der europäiſchen Ornis zum bſchluß gebracht worden ſei. Nach einer
Pauſe hielt Hr. Habicht einen ſehr anziehenden Vortrag über den Einfluß der Na
turwiſſenſchaft auf den Fortſchritt der Rechtswiſſenſchaft, den er für die Criminal
pflege als einen völlig neugeſtaltenden darſtellte. Nach dem gemeinſchaftlichen Mittagsmahle beſuchte die Geſellſchaft die Sammlungen des Anhaltiſchen Berenes

Der Abend wurde in fröhlichem Beiſammenſein verbracht.
Mehr denn hundert Theilnehmer hatten ſich zu den Verhandlungen eingefunden.

nd

3) Wechſel Beſtände
4) Lombard Beſtände

Bericht
über die X. Generalverſammlung des Naturwiſſenſchaſtlichen

Vereins für Sachſen und Thüringen in Deſſau
am 25. September 1858.

Nachdem Hr. Habicht die Verſammlung begrüßt und dann Hr. Giebel die
laufenden Geſchäfte beſeitigt hatte hielt zuerſt Hr. Heinz
terſuchungen, welche er in Gemeinſchaft mit Hrn. Wislicenus angeſtellt hatte, um die
Ratur der acetyligen Säure Liebigs zu ergründen. Bevor dieſer Zweck erreicht wor

e Baſis entdeckt welche die
s Fann paſſend mit dem Na

men Elallyl bezeichnet werden, weil es mit dem Allyl homolog iſt. Für die Baſis iſt
daher der Name Tetrelallylammoniumoxydhydrat zu wählen. Hr. Mette
übergab eine Sutte Petrefakten aus der Braunkohlenformation deren Unterſuchung
Hr. Giebel übernommen und eine Abhandlung nebſt den betreffenden Bohrproben
Aber das Steinſalzlager im Herzogthum Anhalt Deſſäu Cöthen.

en Lagern mit Gyps An
taßfurth fehlt. Gegenwär

tig wird ein Maſchinen und ein Förderſchacht abgeteuft. Hr. Giebel gab unter
Vorausſchickung einiger Bemerkungen über die Familie der Maulwäürfe eine Characte

riſtik des noch unbeſchriebenen Knochengerüſtes vom nor
Scalops aquaticus, den Hr. Brendel in Peoria nebſt andern ſeltenen Skeletten ein
eſendet hatte. Darauf theilt derſelbe mit daß durch eine Gewerkſchaft in Halle die

ſehr reichen Erzlagerßätten bei Straßberg gegenwärtig in lebhaften Betrieb geſetzt
werden und ſpricht unter Vorlegung der betreffenden Handſtücke über die daſelbſt vor
kommenden Erze, nämlich ſilberhältigen Kupferktes und Bleiglanz, Fahlerz, Spatheiſen
ſtein, Schwefelties und Wolfram Hr. Zinken sen., die Ergiebigkeit der Straßber

en als unzwelfelhaft bezeichnend erläutert, auf ſeine langjährtgen gründlt
eſer Exzgaänge zu den gleich
theilungen über die Neudor

Gruben hinzu. Zum Schluß theilt derſelbe noch die höchſt intereſſante und ſehr
wichtige Verwendung des Wolfram mit, welches mit Gußſtahl legirt ein Metall lie

ſert, rumenten für die härteſtenHr. Baldam us über die
räthſelhafte Vertheilung der Haſen und Kaninchen auf den Cycladen nach Erhards
Unterſuchungen macht dann auf die ſeltenen Vögel im Vereinsgebiete aufmerkſam,

300 zählt. Alsdann erläu

den, wurde eine dem Ammoniumoxhdhydrattypus angebörig

Formel 0 hat. Das Radikal C

ger tief als das Staßfurther und beſteht aus zwei mächti
hydrit und Salzthon von welchen das obere Lager bei

er.Hen Unterſu en geſtützt, das geologiſche Verhalten di
e auftretenden Khperſthenmaſſen und fügte einige Mit

ſert, das zu den vortrefflichſten Bohr und Schneidelnſt
Subſtanzen verarbettet wird. Darauf verbreitet ſich

welches zwiſchen Elbe und Saale 280 Species, überhaupt

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

In dem Konkurſe über das Vermögen des
Schleifers und Materialwaarenhandlers Fried
rich Louis Pohl zu Löbejün iſt der Kauf
mann Carl Deichmann hier als definiti
ver Verwalter der Maſſe ernannt und beſtätigt

wordenS Halle a/S. am 1. Hetbr 1858
Königl. Kreisgericht, T Abtheilung

Bekanntmachung.
Die Ueberſchüſſe aus den in der Zeit vom

2. Januar bis ult. Juni 1857 niedergelegt ge
weſenen in der Auction am 20., 21. und 22.
Septbr. er verkauften Pfänder ſind bis ſpäte

ſtens den 6. November er. auf der Leihamts
Kaſſe zu erheben widrigenfalls darüber nach
H. 22 des Leihamts Reglements verfügt wer
den wird.

Halle d. 23. Sept. 1858.Der Magiſtrat.
Bekanntmachung.

Ein zu dem von Veltheim ſchen Ritter
gute Oſtrau gehöriges, in der Löbejüner
Flur gelegenes Feldgrundſtück das Oſtrauer
Holz genannt von 36 Morgen 136 C Ru
then, taxirt auf 3600 ſoll auf Antrag
der Beſitzer in einzelnen Parzellen oder im
Ganzen aufden 22. October dieſes Jahres

Vormittags 10 Uhr

Termine bekannt zu machenden Bedingungen
verkauft werden.

damerikaniſchen Waſſermull,

Herrn
in dem Gaſthofe zur Linde in Oſtrau of

fentlich an den Beſtbietenden unter den in dem

v. Lamprecht.

Gepraägtes Geld und Barren
2) Kaſſen Anweiſungen

5) Staatspapiere verſchiedene Forderungen und Aktiva,

8) Guthaben der Staatskaſſen Inſtitute und Privat erſonen
mit Einſchluß des Giro Verkehrs

Berlin, den 30. September 1858.
Königlich a e Haupt Bank Directorium.

eyen.

Monats Ueberſicht der Preußiſchen Bank
gemäß H. 99 der Bank Ordnung vom 5. October 1846. H

Aktivag. J ue e

Paſeſi via 74,433,000 Thlr.
21,252,000

8,847,000

Schmidt. Hechend. Woy od.

Kronprinz
einen Vortrag über Un

Golaner Ring
a Löbejün

Goldner Löwe

Haſſelbe legt wenie Slauig Hamburg

Keller a. Düſſeldorf.
e ſcher a. Sangerhauſen.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 6. bis 7. October
Hr. OAmtm. Degener a. Querfurt.

Die Hrrn. Kauſl. Richter a. Leipzig, Roſenthal a. Lyon. nisDie Hrrn. Rittergutsbeſ. v. Kroſigk a. Merbitz v. Kroſigk
Hr. Amtsrath Meyer a. Wettin ng. Hamburg Finſterbuſch g. Plauen, Stephan a. Brandenburg, Hammer u.

Cohn a. Berlin Hr. Archit. Zeldler a. Geringswalde.
Die Hrru Kaufſ. Pogauer a. Pommern, Wenzel a. Pegau,

Keller a. Magdeburg, Werner a. Erfurt, Riedel a. Bremen.
Seuberlich u. Andreä a. Lemerda.
Fabrik. Otto a. Staßfurth. Hr. Rendant Roſenbekg a. Berlin.

Hr. SalinenDir. Wappler a. Artern. Hr. Dr. Müller a

Hr. Rent. Mayer a. Wien.

Die Hrrn. Kauſl. Eppenſteln

Die Hrrn. Dr.
Hr. Ger. Aſſeſſor Vogt a. Dreykutten. Hr.

Eisleben. Hr. Rittergutsbeſ. Schmelzer m. Gem. a. Galezewko. Hr. Wundarzt
Unger a. GroßWaſungen. Hr. Hofmedicus u. Phyſ. Dr. Fieinus a. Stollberg.
Die Hrrn. Kauſl. Friſch a. Maing Schühz a. Gräfenau, Sulzer a. Weimar.
Hr. Chargé d'affaire de Paiva u. Hr. Jtud. Saiva a. Brécit. e

Senwarzer r Die Hrrn Fabrik. Benedict a. Nürnberg, Nürnberg a Neu
ſtadt Hr. Oekon. Rehbaum a. Bottendorf.

Hagdebnurger Bannnofß-a. D. Kahper a. Erfurt. Frau Hofräthin Fein m. Sohn a. Tübingen. Hr.
Packmſtr. Thomas g. Gotha. Hr. Bremſer Kühles a. Themar.
bunalsRath Vortus u. Hr. Fabrik. Bamberger m.

Hr. Kaufm. Auberlé a. Stettin. Hr. Hauptm.

Hr. OberTri
J Frau a. Berlin. Hr. ProfHr. Bürgermſtr. Heddrich a. Hettſtedt. Hr. Apoth Fl

Meteorologiſche Beobachtungen.
6. October Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmtttel.

Luſtdruck 335,62 Par S. S ar e ar e ar
7,1 G. Rm. 10,8 G. Rm.

Dunſtdruck 3,17 Par. L. 2,41 Par. L. 2,36 Par. L. 2,65 Par. L.
Rel. Feuchtigkeit 85 pCt. 48 pCt. 79 pCt. 71 pCt.
Luftwärme 4,5 G. R. 7,5 G. R.

Kaufliebhaber, welche ſich über ihre Zah
lungsfähigkeit ausweiſen können haben ſich in
dem Termine einzufinden und ihre Gebote ab
zugeben.

Delitz ſch, den 31. Auguſt 1858.
Königl. Kreis Gericht, II. Abtheilung

Bekanntmachung.
Künftige Mittwoch, als den 13. d. M,

Mittags um 12 Uhr ſollen im hieſigen Gaſt
hofe folgende abgepfändete Sachen nämlich

ein Webeſtuhl, ein Geſtell zum
Spulrade, und 3) ein kleines Schüſſel
brett öſſentlich meiſtbietend gegen gleich baare
Zahlung verkauft werden.

Spickendorf, den 7. October 1858.
Das Dorfgericht.

Es ſollen in der Gemeinde Wansleben
noch Graben und Wege mindeſtfordernd ver
dungen werden und iſt hierzu Termin

Mittwoch als den 18. Oetsber
Vormittags 9 Uhr anberaumt, Bein
gungen werden im Termin bekannt gemacht.

Der Ortsvorſtand.
Ein an der Elſter gelegenes
Müblengrundſticr

zwiſchen Leipzig und Zeitz arke Waſſer
kraft, 3 Ellen Gefälle, iſt wie es ſteht
und liegt ſehr preiswürdig Familien
verhältniſſe halber ſofort zu verkaufen.
Der Beſitzer hat mit Verkauf bevollmächtigt

e J B. Eckein Leipzig, alte Burg Nr. 1
Der Laden nebſt Wohnung große Ulrichs

ſtraße Nri49, mit Gasbeleuchtung, iſt zu ver
miethen. Auskunft im Hauſe 1 Treppe hoch.

S

Galvanoelectriſche Heilinethode gegen Rheu
ma Gicht, Lähmungen, Nervenzufälle c.
Sprechſtunde von 11 12 Uhr.Dr. Tieftrunk.

F. za

De o S Bei Sohroedel Simon
in Halle iſt ſoeben eingetroffen

Berg und Hütten Kalender

ptes
(Eſſen, Baedeker)

e

Zum freiwilligen Verkauf
unſer zu Porbitz ganz nahe bei Dürren

berg belegenes Wohnhaus mit 6 heizbaren Stu
ben Kammern Küchen und Kellern vor
Jahren erſt neu erbaut, worin auch mehrere
Jahre ein Materialgeſchäft ſchwunghaft Petrie
ben worden iſt, beabſichtigen wir aus freier
Hand zu verkaufen und haben hierzu eine
Termin auf den 16. October d. J im Hauſe
ſeloſt angeſetzt, wozu wir Kaufluſtige mit dem
Bemerken, daß die Bedingungen in Termine
bekannt gemacht werden hiermit einladen.

Weißenfels, den 15. Septbr. 1858.
Die Gebrüder Hauer.

In wrranfen e
ein brauberechtigtes Wohnhaus in beſter Lage
hier mit 4 c e 4 Kammern 2 Küchen,
Scheune viel tallung, Garten am Waſſer
und 1 Feldplan; Brandkaſſe 1400 Das
Grundſtück eignet ſich für Gerber, Fleiſcher,
Backer u. w. Die Halfte der Kaufſumme
kann ſtehen bleiben. eE. z. Elisſeh, Steuer Einn. in Buben



Ein perrſchaftliches
Markt alter Markt vder Leipzigerſtraße wird gegen

Gefällige Offerten wolle man franco poste restante- Halle
oder Garten, am liebſten Promenade
baare Zahlung zu kaufen geſucht
S. 18 niederlegen. t

Haus mit Hofraum

EGeſchaſts Anzeige.
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum, ſowie meinen werthen Kunden mache

ich hiermit die Anzeige daß ich das Geſchäft des Schneidermeiſters Friedrich Zaehle am
heutigen Tage auf alleinige
führen werde.
der früheren Firma geſchenkte Vertrauen auch auf die jetzige zu übertragen,

Rechnung übernommen ſowie
Jndem ich ein geehrtes Publikum ſowie meine werthen Kunden erſuche,

ſichere ich den

ſowie unter meiner eigenen Firma fort
das

jenigen mich beehrenden Herren zu daß ich alle an mich gerichteten Anforderungen ſchnell und
pünktlich ſowie bei billigſter Preisſtellung auf das Solideſte ausführen werde.

Gleichzeitig mache auch bekannt daß ich nicht mehr Scharrngaſſe Nr. 12, ſondern kleine

Klausſtraße Nr. I wohne.
Halle den 7. October 1858.

Th. Giſlle, Schneidermeiſter,
kleine Klausſtraße Nr. 14.

Heute verlegte mein Geſchäft nach meinem
Hauſe kleine Ulrichsſtraße Nr.

Cart S
31.

Seilermeiſter.
Ein Sohn rechtlicher Eltern welcher Luſt

hat die Handlung zu erlernen, findet in einem
hieſtgen Material Taback und Spirituoſen
Geſchäft Stellung. Reflectirende wollen ſich
gef. an Ed. Stückrath in der Expedition
dieſer Zeitung wenden.

Einen Lehrling ſucht unter annehmbaren Be
dingungen der Schmiede Meiſter Louis Gie
belhauſen in Cönnern.

Ein Hofemeiſter auf ein Gut, in der Nähe
von Halle wird geſucht durch Schwarz,
Klausthorſtraße Nr. 16.

Ein nicht zu junger, tüchtiger Hofoerwalker,
der gleichzeitig die Stelle eines Rechnungsſüh
rers vertreten muß und hierüber ſowie über
ſeine Brauchbarkeit die genügenden Zeugniſſe
beibringen kann, findet guf der Herzoglichen
DOomaine Sandersleben ſofort Stellung

KöchinGeſuch.Eine perfecte Köchin wird zum 15. October
d. J. geſucht.
Eiſenbahnreſtauration Cöthen,

den 1. October 1858.
A. Plenz.

Ein tüchtiger cautionsfähiger Zie
gelmeiſter wird geſucht. Reflektirende wol
len ſich in frankirten Briefen an Ed. Stück
rath in der Expedition d. Ztg. wenden und
Abſchrift der Atteſte beifügen.

Ein erfahrener Kaufmann in reiferen Jah
ren aber noch rüſtig, mit der Buchführung
und Rechnungsfach vertraut, wünſcht unter be
ſcheidenen Anſprüchen Stellung. Die Herren
Reflectanten erhalten nähere Auskunft

Halle, Harz Nr. 34.
Es werden noch einige Theilnehmerinnen zur

franzöſiſchen Stunde (Anfängerinnen) Sgeſucht,
wie auch Schülerinnen zur Nachhilfe ſämmt
Aicher Schularbeiten. Das Nähere bei Ed.
Stückrath in der Exped. d. Ztg.

Vortheilhaftes Anerbieten
Für ein ſehr gut rentirendes Geſchäft in
Sachſen wird ein Theilnehmer mit einer baga
ren Capital Einlage von 5000 geſucht,
welches durch erſte Hypothek an einem ſehr be
deutenden Grundſtück ſicher geſtellt wird.

Außer 5 Capitalzinſen wird ein jährlicher
Gewinn Antheil von mindeſtens 500 ga
xrantirt. Perſönliche Thätigkeit im Geſchäft
iſt nicht unbedingt erforderlich.

Reſtectirende wollen ſich gefälligſt in fran
kirten Briefen an den Beauftragten H. G.
Hohl, Brühl Nr. 64 in Leipzig wenden,
welcher ſofort über Alles ſpeciellen Aufſchluß
ertheilen wird.

Ein Colonialwaaren Geſchäft (Detail) wird
ſchleunigſt zu kaufen oder pachten geſucht.

Offerten mit näheren Angaben unter Chiffre
W. N. 37048. poste restante Halle a/S. franco.

Schenkwirthſchafts Verkauf.
Eine Schenkwirthſchaft an einer guten Lage,

mit 8 Morgen Acker, einem ſchönen Garten,
mit guten OSbſtbäumen bepflanzt/ iſt mit vor
tkheilhaften Tore zu verkaufen. Nähe
res ertheilt Louts Richter in Landsberg

(bei Halle). e

In der tPfeferschen Burchhandlun
in Halle iſt zu haben

Für den Handels u. Vabrikstand.

AVG. SCHIEBE'S
Lehrbuch

der Contorwissenschaft.
3 Bände. Sr. 8. br. à 7 Thlr.

Dieses Werk besteht aus folgenden Bänden,
welche einzeln zu den hier verzeichneten Prei-

sen verkauft werden
Der I. Band Die Contorvissenschaft mit Aüs-

schluss der Correspondenz und der Buch-
haltung Ate verbesserte und bedeutend
Vermehrte Auflage, bearbeitet von C. G.

0dermann, Director der Handels-Lehr-
anstalt zu Dresden. gr. S. broch. 3 Thlr.

Der 2. Band Die kaufmännische Correspondlenz,
theoretisch und praktisch dargesteltt, nebst
einer französischen, englischen und italie-
nischen Phraseologie. Ste sehr verm. u.
verb. Aufl., bearbeitet von C. G. Oder-
mann. gr. 8. broch. 3 Thlr.

Der S. Band Pie Lehre von der Buchhaltung,
theoretisch und praktisch dargestellt. Ate
verb. u. verm. Aufl. bearbeitet v. C. G.
Oder mann. gr. 8. broch. 2 Thlr. 12Ngr-

Dem geehrten hieſigen und auswärtigen Pu
blikum zeige ich meine Niederlaſſung am hieſi
gen Orte als prakt. Thierarzt ergebenſt an.
Meine Wohnung iſt beim Herrn Gaſtwirth
Spieler.

Zörbig, den 3. October 1858.
E. Herrmann,

Thierarzt erſter Klaſſe.
Zu kaufen wird geſucht ein Haus mit Röhr

waſſer und Einfahrt in der Mitte der Stadt.
A. Kuckenburg Schulgaſſe Nr. 4

(Geſuch.) Vier ſtarke fehlerfreie
Zugpferde werden ſofort zu kaufen ge
ſucht und Offerten auf der Cichorienfabrik
Stedten entgegen genommen.

F. Holtzhaufen.
100 St. weidefette Hammel, in Poſten à

10 St. ſind aus freier Hand zu verkaufen
auf dem Rittergute Neukirchen.

40 Stück geſundes Schaafvieh,
die Hälfte davon ſchlachtbar, ſtehen
zum Verkauf in Oblau Nr. 12.

Federmatratzen,
eine ganz neue Sorte, dauerhaft und gut ge
arbeitet, empfehle ich zu dem ſehr villigen
Preiſe von 5 10 ſowie Seegras-Ma
tratzen zu bedeutend e Preiſen halte
ich ſtets vorräthig h. Horſt

Tapezier in Als leben a/S.
Geſucht. Auf dem Domainen Amte zu

Artern wird für das Vorwerk Cachſtedt
ein junger Mann welcher ſchon in der Land
wirthſchaft beſchäftigt geweſen und die gehörigen Sqal gannuſt beſitzt, als Volontair zum
ſofortigen Antritt geſucht. Gute Zeugniſſe und
perſönliche Vorſtellung ſind erforderlich.

a

g vGBebauex- chwettich ſche Buchdxucke u. Hal

3 e 2t Neue Musikalien
im Verlag v. M. Karmrodt in Halles
Apel, B. Erinnerung an die Schweizer

Berge. Tonbild für Pianoforte. I12
CDerSISy op. 13, Souvenir de Tyroſ, Di-
rectissement p. le Piano. 12

Struth, A. op86 La Confidence Mor-
geau caragetérietique p. Ie Plano. 10

sehr fo 45 a mo. S Romance
transe per le Plano. 12
Ferner Zünn Schulgebrauch

empfohlen eBrandt, 30 zwei- und dreistimmige Tie-

der f. d. Jugend 2Dieselben (ein- und 2zweistimmig) mit
leichter Pianofortebegleitung. 77

Greger, C. op- 10, Drei und vier-
stimmige Schullieder für obere Klassen.

Gutzkow s neuer Noman.
Der erſte Band des neuen Romans

von Karl Gutzkowz ,„Der Jauberer
von Rom iſt ſo eben bei F. A.
Brockhaus in Leipzig erſchienen
und nebſt einem Proſpeet über das
ganze Werk in allen Buchhandlun
gen vorräthig. Preis Thlr. 10Ngr.

Beſten Nordhäuſer Kornbranntwein,
alle Sorten f. Liqueure u. Aquavite,
FF. u. F. NRum, Akge, Punſch Ex

tract in vorzüglicher Qualite empfiehlt
Herm. Baentſch, Steinweg Nr. 36

Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

Spärätus vt. 90
Schellack, Patent- u. Mühlhäuſer

Leim empfiehlt Herm. Baentſch.
Glrano0,

um damit zu räumen, verkauft unterm Preis
Otto Thieme.

Eeoht. Oypr. Vitriol
empfiehlt villigſft Otto Thieme.

Beſte reine Talgſeife, auch Ober
ſchaalſeife und echte Lind. Wachsſeife
empfiehlt billigſt Otto Thieme.

Anzeige.
Hierdurch erlaube ich mir anzuzeigen daß

ich von Montag den 11. October an meinen
Laden am Markt, Schülershof Nr. 21, täglich
eröffne, und bitte daher mich mit recht zahl
reichem Beſuche beehren zu wollen

Halle, d. 7. October 1858
E. Kloſe,

Fleiſchermeiſter
2 Schweine 8 Monat alt, ſtehen zum Ver

rauf Saalberg Nr.
Mehrere tüchtige Wirthſchafterinnen weiſt

nach Frau Fleckinger kl. Sandberg Nr. 11.
leichter zweiſpänniger Leiterwagen für
34 Thlr. und ein Stuhlwagen für 20 Thlr.
ſtehen zu verkaufen kl. Märkerſtraße Nr. 3.

Ganz trocknes hartes Brennholz
in Klaftern verkauft SG. Lindner, Wagenfabrik.

Beſte Nachtlichte einpfiehlt Madut.
Friſche Rom u. deutſche Saiten empf.

Madut.
Aechtes Klettenwurzel- Oel à Flaſche

71 Bekannt als das kräftigſte und
wirkſamſte Mittel den Haarwuchs zu beför
dern und das Ausfallen der Haare zu ver
hindern, empfiehlt Carl Haring in
rig die Garckeſche Buchhandlung
in Zeitz

Neife Ananas
im Wuchererſchen Garten vor dem Oberſtein

thor bei Ferd. Müller.
Auf dem Rittergute Reinsd orf bei Lands

berg iſt noch ein bedeutender Poſten altes ge
ſundes Lagerbier zu verkaufen.

Marktberichte
Halle den 7. Oetober

In Getreide fand auch heute ein ſchwacher Verkehr ſtatt.
Weizen matt 70 74 75 Roggen etwas höher 51

„Gerſte ſtill 45 148 Vafer fehlte, neuer
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